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16. Oktober 2015

Obernburger Galluskerb
am 18. Oktober 2015 mit verkaufsoffenem Sonntag

Die schönsten und originellsten Kürbisse
der Kindergärten und Schulen sind in der

Römerstraße ausgestellt.
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen 

- Amtliche Mitteilungen -

Die Stadt Obernburg a.Main sucht zum 01.01.2016 

zwei ehrenamtlich tätige Umweltbeauftragte.

Der Aufgabenbereich für diese ehrenamtliche Tätigkeit umfasst u. a.:
- Beratung des Stadtrates, der Stadtverwaltung und der Bevölkerung zu umwelt-

relevanten Themen wie Flächennutzungs- und Bebauungspläne, Grund- und 
Trinkwasserschutz, Umweltverschmutzung, Straßen- und Wegepläne, Jagd- 
und Fischereischutz u. v. m.

- Teilnahme an Sitzungen der entsprechenden Ausschüsse bzw. an Sitzungen 
des Stadtrates mit umweltrelevanten Themen, sowie einer dazugehörigen

- jährlichen Berichterstattung in Form eines Tätigkeitsberichts.
- Überwachung von Naturschutz- und Umweltgesetzen im gesamten Stadtgebiet 

in enger Zusammenarbeit mit der Bauverwaltung der Stadt Obernburg a.Main.
- Die Förderung des Umweltbewusstseins in der Stadt durch Aufklärungsarbeit, 

wie Vorträge, Schriften, Info-Blätter u. ä.

Die/Der Umweltbeauftragte erhält eine jährliche Aufwandsentschädigung und ge-
nießt in Ausübung seiner Tätigkeit Versicherungsschutz über die kommunale Un-
fallversicherung Bayern (KUVB).

Sie/Er sollte aufgrund ihres/seines persönlichen Interesses oder ihrer/seiner per-
sönlichen Ausbildung in der Lage sein, die beschriebenen Aufgaben zu erfüllen. 
Technische Kenntnisse und Kenntnisse des Naturschutzes wären von Vorteil. Die 
regelmäßige Amtszeit beträgt vier Jahre.

Bewerbungen erbitten wir bis zum Freitag, den 06.11.2015, adressiert an die Stadt 
Obernburg a.Main, Römerstraße 62 - 64, 63785 Obernburg a.Main bzw. an die 
Mailadresse Simon.Heisig@obernburg.de.

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserem Sachbearbeiter Herrn Heisig unter 
der o. g. Email-Adresse oder unter der Telefonnummer 06022/6191-13.
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Abfuhr von Gartenabfällen
Die Firma Remondis fährt im Auftrag der Stadt Obernburg a.Main am

Samstag, 24.10.2015 ab 06.00 Uhr 
die Gartenabfälle in Obernburg und Eisenbach ab. 
Bis zum nächsten Tag nicht abgeholte Gartenabfälle, müssen die Eigentümer unver-
züglich selbst entsorgen. 
Die Gartenabfälle bitte rechtzeitig, ohne Plastikverpackung und gebündelt (nur mit 
Kordel keine Plastikbänder) am Gehsteigrand bereitstellen. 
Die holzigen Abfälle (z.B. Obstbaumschnitt, Busch- u. Heckenrodungen) werden in 
haushaltsüblichen Mengen höchstens bis maximal 1 cbm und einer Länge von höch-
stens 2 m abgefahren. 
Größere und ungebündelte Mengen müssen selbst nach Erlenbach zur Müllumlade-
station gebracht werden. 
Öffnungszeiten der Müllumladestation: 
 Montag 13.00 - 16.00 Uhr
 Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr
 Freitag 13.00 - 16.00 Uhr
 Samstag 08.00 - 14.00 Uhr 
 Bitte Objektnummer nicht vergessen.  
 Die Anlieferung in Erlenbach a.Main ist kostenlos.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass verpackte, größere 
und ungebündelte Mengen in Kübeln, Kunststoffwannen oder Plastik-
säcken sowie Wurzelstöcke nicht abgefahren werden. 
Stadt Obernburg a.Main

Problemmüllsammlung
Samstag, 24.10.2015
08.00 – 09.00 Uhr Parkplatz Stadthalle
09.30 – 10.00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.30 – 11.00 Uhr Im Weidig 21a (Städtischer Bauhof)
12.00 – 13.00 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle
Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von 
Stoffen, die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv 
oder brennbar sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung 
im Landratsamt Tel. 09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385
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Glückwünsche zur Einbürgerung

v.l.n.r. Bürgermeister Günther Oettinger (Vorsitzender Kreisverband 
Bayer. Gemeindetag), Bürgermeister Dietmar Fieger, Isik Türker, 
Ali Ercan, Hanitriniaina Kuppert-Benampiana, Deniz Hizmetci, 
Selin Hizmetci und Landrat Jens Marco Scherf

Im Rahmen einer Feier im 
Landratsamt Miltenberg am 
30. September 2015 beglück-
wünschte Bürgermeister Diet-
mar Fieger im Namen der 
Stadt Obernburg fünf Einwoh-
nerInnen zur Einbürgerung. 
Frau Deniz Hizmetci sprach 
ein Grußwort für die neuen Mit-
bürgerInnen. Dafür herzlichen 
Dank!

An alle Vereine und Organisationen An alle Vereine und Organisationen 
der Stadt Obernburg a.Main

Ehrung von Mitbürgerinnen und Mitbürgern
Gemäß den am 23.09.2004 vom Stadtrat festgelegten Richtlinien zur Verleihung der 
Ehrenplakette und der Ehrennadel, wird die Stadt Obernburg auch im Jahr 2016 im 
Rahmen des Neujahrsempfangs verdiente MitbürgerInnen ehren.
Wir bitten Sie hierzu um schriftliche Meldungen mit ausführlicher Begründung 
aus Ihrem Verein bis spätestens 26.10.2015 – danke!
(Bitte in Papierform an das Büro des Bürgermeisters im Rathaus oder per E-Mail an 
birgit.lapresa@obernburg.de.)
Oben genannte Richtlinien können auch im Internet unter 
www.obernburg.de – Rathaus - Satzungen eingesehen werden.

Veranstaltungskalender 2016
Wir bitten alle Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten und andere Gruppen ihre 
Veranstaltungen für 2016, die in den Veranstaltungskalender der Stadt Obernburg 
aufgenommen werden sollen, in schriftlicher Form im Bürgerbüro bei Frau Schuma-
cher oder an petra.schumacher@obernburg.depetra.schumacher@obernburg.de einzureichen. Annahmeschluss ist der 
18. November 2015.
Veranstaltungen, die auch im Internet unter obernburg.deobernburg.de - Freizeit & Kultur veröffent-
licht werden sollen, tragen die Veranstalter bitte zusätzlich online ein: www.obern-
burg.deburg.de – Freizeit & Kultur > rechte Seite „Hier Termine melden“. Dieser Eintrag ist  – Freizeit & Kultur > rechte Seite „Hier Termine melden“. Dieser Eintrag ist 
zusätzlich zur Meldung für den Veranstaltungskalender zu machen!



Seite 6

Das Standesamt informiert:                           
Samstagstrauungen im Jahr 2016
Aus organisatorischen Gründen, weisen wir daraufhin, dass Trauungen 
in der Kochsmühle nur noch an den veröffentlichten Trausamstagen, 
freitags zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr und während der Ferien
stattfinden.
Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden in unserem sehr schön, neu gestal-
teten Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Da in letzter Zeit immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a.Main 
heiraten und wir bemüht sind, unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, 
bitten wir schon jetzt alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 
2016 in Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich 
rechtzeitig einen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender ist jetzt auch auf unserer homepage 
veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben!. Bitte beachten Sie 
dies schon jetzt bei Ihrer Planung! Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen 
Ihnen unsere Standesbeamten gerne zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125 ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Trausamstage im Jahr 2016Trausamstage im Jahr 2016
Januar 2016:  23.01.2016
Februar 2016:  20.02.2016
März 2016:  19.03.2016
April 2016:  23.04.2016
Mai 2016:  14.05.2016
Juni 2016:  11.06.2016
Juli 2016:  09.07.2016
August 2016:  20.08.2016 (Sitzungssaal des Rathauses!)
September 2016: 17.09.2016
Oktober 2016:  08.10.2016
November 2016: 12.11.2016
Dezember 2016: 17.12.2016
Die Trauungen finden in der Regel zwischen 10:00 Uhr und 16:00 Uhr in der Kochs-
mühle statt.
Hinweis:
In der Zeit vom 25.07. – 10.09.2016 werden in der Kochsmühle Renovierungsar-
beiten durchgeführt, deshalb finden die Trauungen während dieser Zeit in un-
serem neu renovierten Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses statt!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Obernburg a.Main, 01.09.2015
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main
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Geburten
27.08.2015 Carla-Madita Bär, Am Osthang 8
 Eltern: Kristin und Robert Bär

Sterbefälle
27.09.2015 Karl Albert Imhof, Deckelmannstr. 2 A
03.10.2015 Edith Appel, Deckelmannstr. 19

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
 Autoschlüssel (Fundort Raiffeisenbank) 
 Stoffbeutel TOM mit Schuhen und Kinderkleidung 
 Sonnenbrille in schwarzem Lederetui Artdeco 
 Lesebrille + weißes Ladekabel (Fundort Parkplatz Stadthalle) 
 Immer noch: Fundsachen Ferienspiele (Fahrradhelm, Kleidung) 
 Diverse Schlüssel 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Nachruf

Dr. Erich Ramstöck
* 1926    † 2015

Die Stadt Obernburg  trauert um den verstorbenen Herrn Dr. Erich Ramstöck. 

Herr Dr. Ramstöck blieb mit Obernburg, der Stadt seiner Kindheits- und Ju-
gendjahre, ein Leben lang verbunden. Große Erfolge als Sportler feierte er in den 
1940/50iger Jahren im Kreise seiner Vereinskameraden. Seine damaligen Erlebnisse 
in der „Lahmekaute“ schilderte er vor großem Obernburger Publikum vor wenigen 
Jahren lebha�  und humorvoll in der Kochsmühle. Als Werkstudent in städtischen 
Diensten verdiente er sich sein Studium in den Semesterferien. Dabei wurde er bei 
P� asterarbeiten an der Kaisergasse gerne von Anwohnern mit „Ebbelwoi“ versorgt. 

Am Ende dieser Tätigkeit weihte er 1952 mit seinen Freunden den Durchbruch 
von der Kaiser- zur Badgasse bei einer lustigen Straßentaufe als „Ebbelwoigässje“ 
ein. Zur Erinnerung daran kreierte er im hohen Rentenalter die Figur des „Ebbel-
woibubs“. Die Figur wurde mit Hilfe des Heimat- und Verkehrsvereins aufgestellt 
und am 17. Juni 2012 feierlich eingeweiht. Gleichzeitig wurde Dr. Ramstöck zum 
Ehrenmitglied des HVV ernannt.

Seither ist die Figur des „Ebbelwoibubs“ eine stete Erinnerung an ihren Sti� er 
Dr. Erich Ramstöck und an die Zeit, in der der Apfelwein ein beliebtes Haus-
getränk war.

Dr. Erich Ramstöck starb am 18. September 2015 in Füssen, wo er in seinem Be-
rufsleben als Zahnarzt gewirkt und er seinen Ruhestand verbracht hatte.
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Seniorenbeirat der Stadt Obernburg
Fränkisches Tanzfest
Die Volkstanzgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Obernburg lädt ganz herzlich 
zum 16. Fränkischen Tanzfest am Samstag, 17. Oktober 2015, ab 20:00 Uhr, in die 
Stadthalle Obernburg ein. Der Eintritt ist frei. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

Kinobesuch im Oktober
Wir fahren nach Erlenbach ins Kino am Dienstag, 20. Oktober 2015: 
Am Ende ein Fest
Ein sehenswerter Film, der es schafft, schwere Themen leichtfüßig und humorvoll zu 
behandeln. Start: 13:30 Uhr - Rückkunft: ca. 16:30 Uhr
Anmeldung bis Freitag, 16. Oktober, bei Frau Rita Reichert, Telefon 9317
Eintritt: 5,50 EUR - Kaffee und Kuchen: je 1,- EUR

Themennachmittag Heinz SchenkThemennachmittag Heinz Schenk
Kurt Spielmann spricht, singt und rezitiert Heinz Schenk und erinnert an diesen 
deutschlandweit bekannten Entertainer (Dauer: ca. 1 Stunde)
Wo: Foyer des Pflegezentrums Obernburg
Wann: Mittwoch, 28.10.2015 – 15:00 Uhr
Das Seniorenzentrum lädt alle interessierten Senioren/-innen aus Obernburg und Ei-
senbach recht herzlich dazu ein. Der Eintritt ist frei. Aus organisatorischen Gründen 
bitte bis zum 26.10.2015 unter der Tel. 709 520 anmelden. 

Waldhausfahrt
Einladung an alle Seniorinnen und Senioren zur Fahrt in das Obernburger Wald-
haus! Immer am letzten Mittwoch im Monat! – 28.10.2015
Haltestellen Waldhausbus: Kirchplatz Obernburg 14:30 Uhr
Stadthalle Obernburg 14:35 Uhr neu: Pflegezentrum 14:40 Uhr
Miltenberger Straße 14:45 Uhr ‚Zur Post‘ Eisenbach 14:50 Uhr
Kostenbeteiligung 3,- € 
Ansprechpartnerin: Frau Lapresa, Tel. 6191-11 (Stadt Obernburg)

SeniorensprechstundeSeniorensprechstunde
Besuchen Sie unsere SENIOREN-SPRECHSTUNDE immer donnerstags von 9 - 11 Uhr
im Sitzungssaal des Obernburger Rathauses. Obernburger Rathauses. Obernburger
Die Sprechstunden im Rathaus Eisenbach werden mangels Besuchern nicht mehr 
angeboten. Alternativ ist ein Treff 2 Mal im Monat (jeweils dienstags) im Café „Zu-
ckerrose“ in Eisenbach von 15 bis  17 Uhr vorgesehen. Das zweite Treffen findet am 
20.10. statt, danach am 03. und 24.11.2015. Wir freuen uns auf nette Gespräche und 
interessanten Informationsaustausch.

SeniorenbefragungSeniorenbefragung
Die Auswertung des Rücklaufes der Umfrage 60+ ergab im Wesentlichen 2 Schwer-
punkte: Erstens „Veranstaltungen“, die auch für die Senioren interessant sind, und 
zweitens „seniorengerechte Infrastruktur“.  
Der Seniorenbeirat wird dazu Vorschläge erarbeiten.
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Europäische Woche der AbfallvermeidungEuropäische Woche der Abfallvermeidung
vom 21. bis 29. November 2015
Ausstellung im Foyer des Landratsamtes Miltenberg zeigt 
Ideen von Schülerinnen und Schülern
Die europäische Woche der Abfallvermeidung wird heuer zum 
sechsten Mal veranstaltet. Das Motto „der beste Abfall ist der, der 
gar nicht erst entsteht“ ist der Kern der Aktionstage. Europaweit 
finden öffentliche Aktionen statt und auch der Landkreis Miltenberg 

beteiligt sich an der vom Verband kommunaler Unternehmen e.V. (VKU) unterstützten 
Veranstaltung. 
Angeregt durch das Schwerpunktthema „Nutzen statt besitzen“ haben wir die Schulen 
im Landkreis Miltenberg angeschrieben und gebeten, zusammen mit ihren Schüle-
rinnen und Schülern Ideen zum Thema Abfallvermeidung zu sammeln und  künstle-
risch umzusetzen. Der Kreativität der Kinder und Lehrer sind keine Grenzen gesetzt. 
Wichtig ist es uns, das Thema Abfallvermeidung neben all den tagesaktuellen He-
rausforderungen nicht aus dem Blick zu verlieren und durch die Beschäftigung mit 
der Thematik zum bewussten Umgang mit Alltagsgegenständen und evtl auch zum 
Umdenken und Handeln anzuregen.
Auf unseren Aufruf hin haben sich zahlreiche Schulen gemeldet und ihre Unterstüt-
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zung angekündigt, sei es im Rahmen des Kunstunterrichtes oder während der Mit-
tagsbetreuung.
Die Kunstobjekte werden während der Woche der Abfallvermeidung vom 23. – 27. No-
vember 2015 im Foyer des Landratsamtes Miltenberg im Rahmen einer Ausstellung 
präsentiert.
Schulen, die sich bisher noch nicht entschließen konnten, mitzumachen und ihre 
Ideen dann der Öffentlichkeit vorzustellen, dürfen sich gerne noch unter abfallwirt-
schaft@lra-mil.de melden.
Ihr Team von der Kommunalen Abfallwirtschaft

AktivBürger weihen sanierte Schutzhütte ein
Im Sommer 2014 reifte bei Bürger-
meister Dietmar Fieger die Idee, in 
Obernburg eine Gruppe von ak-
tiven Bürgerinnen und Bürgern zu 
gründen, die in geselliger Runde 
zur Verschönerung des Stadtbildes 
beitragen könnte. Es erfolgte ein 
Aufruf im Amtsblatt, und am 15. 
September 2014 traf man sich im 
Sitzungssaal des Rathauses zur 
Gründungsveranstaltung. Es spru-
delten viele Ideen zu möglichen 
Projekten und man einigte sich in 

den nächsten Wochen, in welcher Reihenfolge man die Dinge angehen wolle. Auch 
ein Name fand sich, und so waren die AktivBürger Obernburg und Eisenbach gebo-
ren.
Seit nunmehr einem Jahr treffen sich regelmäßig am Dienstagvormittag eine Frau 
und 19 Männer, um sich mit ihren unterschiedlichen Talenten für ihre Heimatstadt ein-
zubringen und das Erscheinungsbild zu verbessern. Und die Jahresbilanz kann sich 
sehen lassen: über 1800 Stunden wurden geleistet und dabei an 18 unterschiedlichen 
Projekten gearbeitet. Besonders hervorzuheben sind die Sanierungen von 2 Schutz-
hütten im Stadtwald, das Erhalten und Bauen zusätzlicher Sitzbänke in Eisenbach, 
Pflegearbeiten an historischen Türmen und Stadtmauern in Obernburg sowie Hilfe bei 
der Renovierung der Kellerräume im Pfarrheim Pia Fidelis.
Neben all der Arbeit ist auch die Geselligkeit ein wichtiger Faktor für die immer flei-
ßigen und umtriebigen AktivBürger, weiß Horst Müller, Sprecher der Gruppe. So ist es 
Tradition geworden, sich nach dem Arbeitseinsatz bei einem gemeinsamen Mittages-
sen auszutauschen und das weitere Vorgehen zu planen.
Kürzlich wurde nach einer umfangreichen Sanierung die Schutzhütte auf der Anhöhe 
oberhalb des Obernburger Schützenhauses in Richtung Waldhaus feierlich einge-
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weiht. Sie trägt jetzt den Namen „Spessartblick-Hütte“. Bürgermeister Fieger nahm 
die Gelegenheit wahr, auf das erste AktivBürger-Jahr zurückzuschauen und war da-
bei voll des Lobes: „Eure Arbeit ist ein sichtbarer Beitrag zur Verschönerung unserer 
Stadt. Und das wird sowohl in Eisenbach wie auch in Obernburg von der Bevölkerung 
sehr positiv wahrgenommen.“ Er bedankte sich für das ehrenamtliche Engagement 
und erklärte, dass die Stadt diese zusätzlichen Arbeiten nicht hätte stemmen können.
Gerne nehmen die AktivBürger weitere Interessenten in ihrer Runde auf. Die Auf-
gaben sind vielfältig und somit auch die erforderlichen Fähigkeiten. Jeder kann sich 
nach seinen Interessen einbringen und an den Projekten beteiligen. Auskunft hierüber 
erteilt Horst Müller, Telefon 1338.

Seminar für Eltern mit 3- bis 5-jährigen Kindern
Ein Seminar mit Themen speziell für Eltern von Kindern im Alter zwischen 3 und 5 
Jahren bietet das Landratsamt Miltenberg am Samstag, 14. November 2015 von 
09.15 – 16.30 Uhr in Obernburg. Mitenthalten ist ein Mittagessen und auf Anfrage 
Kinderbetreuung.
Programm:
•  Halt geben und wachsen lassen – welche Unterstützung brauchen Kinder durch ihre
 Eltern?
•  Rund um die Ernährung
•  Sprachentwicklung und Förderung
•  Auf dem Weg zum Schulkind – wie kann ich mein Kind gut auf die Schule vorbereiten?
Anmeldung bis zum 06.11.2015 im Landratsamt Miltenberg bei Iris Neppl, Tel.: 06022 
6200-614. Begrenzte Teilnehmerzahl.

Ferienspiele beim ASV Obernburg
Am Sa. 29. August  führten die Obernburger Angler 21 Kinder in den Um-
gang mit Angel, Fisch und Wasser ein.

Bei schönem Wetter waren die Teilnehmer des Ferienpasses von 9:00- 14:00 Uhr 
an der Mömling unterwegs. Wir bedanken uns bei den aktiven Anglern und weiteren 
Helfern, dass sie diesen Tag mitgestaltet und ermöglicht haben.
Auch bedanken wir uns für Spenden bei:
Getränke Österlein, Raiffeisenbank Großostheim-Obernburg und Eltern.
Die Vorstandschaft
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Der Ambulante Kinder- und Jugendhospizverein Der Ambulante Kinder- und Jugendhospizverein 
Aschaffenburg/Miltenberg stellt sich vor:

Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst Aschaffenburg/Miltenberg beglei-
tet und unterstützt zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern im 
häuslichen Umfeld. Zu den Krankheitsbildern der betroffenen Kinder gehören unter 
anderem Stoffwechselerkrankungen, Krebs- und Muskelerkrankungen. Einige Kinder 
haben einen angeborenen Gendefekt, der erst nach einigen Lebensjahren in Erschei-
nung tritt und zu einem frühen Tod führt. Diese Diagnosen sind nicht heilbar.
Der ambulante Kinder-und Jugendhospizdienst begleitet die gesamte Familie, also 
neben den erkrankten Kindern auch deren Eltern und Geschwister, ab der Diagnose 
und über den Tod des erkrankten Kindes hinaus. Das Angebot ist für die Familie ko-
stenlos.
Zusätzlich engagieren sich ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in den Bereichen Büro- 
und Öffentlichkeitsarbeit, um das Angebot vor Ort aufrechterhalten zu können. 
Der Bedarf durch Anfragen betroffener Familien steigt. Gern möchten wir einen 
neuen Befähigungskurs anbieten. Befähigungskurs heißt, dass in 100 Stunden 
unterschiedlichster Seminarinhalte ehrenamtliche Hospizbegleiter für unseren 
ambulanten Kinder-und Jugendhospizdienst ausgebildet werden. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie sich angesprochen fühlen und mehr über unsere Arbeit 
erfahren möchten!
Rufen Sie an, schicken Sie eine Mail. Wir werden uns mit Ihnen in Verbindung setzen 
und gerne weitere, konkretere Fragen beantworten!
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte und ein interessantes Kennenlernen!
Claudia Bauer-Herzog & Christine Ries & Tanja Munzinger Rust
(Koordinatorinnen)
Ambulanter Kinderhospizdienst, Aschaffenburg/Miltenberg, Goldbacherstr. 39, 63739 
Aschaffenburg, Telefon: 06021 - 459 16 77
Web: http://aschaffenburg-miltenberg.deutscher-kinderhospizverein.de

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
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Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 17./18.10. und Mittwoch 21.10.15
Dr. Büttner, Kirchenstr. 2a, Klingenberg  Tel. 09372/3900
Wochenende 24./25.10. und Mittwoch, 28.10.15
Dr. Kaiser-Heiermann, Frühlingstr. 10, Mönchberg Tel. 09374/2667
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
15.10.15 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
16.10.15 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
17.10.15 Elsava-Apotheke,  Marienstr. 30, Elsenfeld
18.10.15 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
19.10.15 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
 Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
20.10.15 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
21.10.15 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
22.10.15 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
23.10.15 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
24.10.15 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
25.10.15 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
26.10.15 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
27.10.15 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
28.10.15 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
29.10.15 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
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Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom:  EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, 
Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service   Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55
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ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 22.10.2015, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de 
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, 
Tel. 09371/4407


